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Anfrage Amrein Ruedi und Mit. über die Klärung der Ausgangslage 

der kantonalen Klimapolitik 

 
eröffnet am 17. Juni 2019  
 
 
Die Klimapolitik hat in den letzten Monaten an Bedeutung gewonnen. In der Folge ist im Kan-
ton Luzern eine Klimadebatte angesetzt, und der Regierungsrat will aufgrund überwiesener 
Vorstösse oder eines Planungsberichtes Massnahmen zum Schutz des Klimas beschliessen. 
Dabei sollte angesetzt werden, wo der grösste Handlungsbedarf besteht, und mit jenen Mas-
snahmen begonnen werden, welche die grösste Wirkung erwarten lassen. Im Vorfeld sollte 
daher die Ausgangslage geklärt werden.  
 
Daher fordern wir den Regierungsrat auf, die folgenden Fragen zu beantworten: 
1. Wo besteht auf kantonaler Ebene der grösste Handlungsbedarf zum Schutz des Klimas? 
2. Was müsste der Kanton beitragen, um die Klimaziele von Paris zu erreichen? 
3. Welche Massnahmen davon lassen die grösste Wirkung erwarten? 
4. Welche Kosten sind bei den einzelnen Massnahmen zu erwarten? 
 
Amrein Ruedi 

Scherer Heidi  
Keller Irene  
Zemp Gaudenz  
Bucher Philipp  
Wermelinger Sabine  
Betschen Stephan  
Bärtschi Andreas  
Marti André  
Schmid-Ambauen Rosy  
Meier Thomas  
Hauser Patrick  
Räber Franz  
Amrein Ruedi  
Moser Andreas 
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Anfrage Amrein Ruedi und Mit. über die Klärung der Ausgangslage der kantonalen Klimapolitik



eröffnet am 17. Juni 2019 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt
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